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Kann ich mich frühzeitig pensionieren lassen? Soll ich das Kapital oder die Rente aus meiner Pensionskasse beziehen? Was 
bedeutet die Anpassung der Umwandlungssätze auf meine Rente? Diese und weitere Fragen beantworten wir gerne in unseren  

Vorsorgeseminaren.

Kostenlose Vorsorgeseminare für die Mitglieder 
des Kaufmännischen Verbandes Luzern 

Dienstag  13. März 2018 Luzern 
Donnerstag 17. Mai 2018  Luzern 

Zeit:  18.30-20.30 Uhr
Anmeldung:  via kfmv.ch/vvk

Die VVK Vorsorge- und Vermögenskonzepte AG 
Partnerin des kfmv in Fragen der Vorsorge. 

Willy Graf, lic. iur. HSG

Vorsorgeplaner und 

Inhaber der VVK AG

Daniel Gubser

Vorsorgeplaner und 

Berater der VVK AG

In Kooperation mit

Weitere Seminartermine und Informationen finden Sie auf der Homepage kfmv.ch/vvk 
Exklusives Angebot für die Mitglieder des kfmv’s: 20% Rabatt auf die individuelle Vorsorgeplanung.

individuelle

V
orsorgeplanun

g

20% RABATT



100 Jahre Frauen-
mitgliedscha� im 
Kaufmännischen 
Verband.

Editorial

Beat Schürmann, Geschä�sleiter  
Kaufmännischer Verband Luzern

60 % der Mitglieder des Kaufmänni-
schen Verbands sind Frauen. An der 
Berufsfachschule sind  gar 65 % der 
KV-Lernenden Frauen und im Detail-
handel ist deren Anteil noch grösser.

Doch das war nicht immer so. Was 
uns heute als selbstverständlich 
erscheint, war lange Zeit schlicht 
undenkbar.

Während der ersten 50 Jahre des 
Bestehens des Kaufmännischen 
Verbands wurden keine weiblichen 
Mitglieder aufgenommen. Männer 
fürchteten einen Verlust ihres sozia-
len Status und Druck auf die Löhne. 

Ihren relativ höheren sozialen Status 
wollten sie nicht mit Frauen teilen 
und schlossen Konkurrentinnen 
prinzipiell von der Mitgliedscha� 
aus.

Vor 100 Jahren, also am Ende des 1. 
Weltkrieges, wurden erstmals Frauen 
in den Verband aufgenommen. 
Während des Krieges verrichteten 
zahlreiche Frauen die Arbeiten der 
Männer, die Militärdienst leisteten. 
Die Öffnung des Verbands und damit 
die längst verdiente Anerkennung 
und Wertschätzung der Frauen für 
ihre unbestri�enen Leistungen war 
über�llig.

Themen wie Lohn- und Chancen-
gleichheit sind für den Kaufmänni-
schen Verband auch heute noch 
zentrale Anliegen, die prioritär 
angegangen werden. Mit der jährli-
chen Verleihung des Prix Egalité 
setzen wir hier ein klares Zeichen.

Beat Schürmann
Geschä�sleiter Kaufmännischer 
Verband Luzern, Kriens

3



Interview  
Peter Häfliger.

Grusswort

Peter Häfliger, vor 20 Jahren haben Sie Ihre heutige 
Funktion als Rektor der verselbständigten Weiterbil-
dung übernommen. Zuvor war die Weiterbildung am KV 
Luzern lediglich eine Abteilung der Berufsfachschule. 
Erinnern Sie sich noch an die An�nge?
Selbstverständlich habe ich diese «Pionierzeit» mit der 
Gründung des damaligen IWB in sehr guter Erinnerung. 
Als Dozent, Lehrgangsleiter und eidg. Hauptexperte bei 
den Bankfachkursen kannte ich die Höhere Berufsbil-
dung und insbesondere die KV-Verhältnisse bestens. Mit 
der Verselbständigung konnten wir strategisch einen 
entscheidenden Schri� nach vorne machen. 

Es mag etwas überzeichnet sein: Aber es waren irgendwie 
auch wilde Jahre – kurz vor der Jahrtausendwende. Wir 
konnten auf der grünen Wiese etwas au¨auen und die 
Berufsakademie Schri� für Schri� als heute in der Zent-
ralschweiz anerkanntes Bildungszentrum etablieren. 

Wo haben Sie die Schwerpunkte gesetzt?
Eine rasche Ausweitung des Sortiments, sprich: «Wachs-
tum», war strategisch angesagt. Angesichts dieses Wachs-
tums mussten wir immer wieder unsere 
Organisationsform überdenken. Mit der heutigen Auf-
teilung in 6 Akademien mit 45 Lehrgangsleitenden sind 
wir ideal aufgestellt, um die kün�igen Herausforderun-
gen zu stemmen. 

Einen weiteren Fokus legten wir auf strategische Koope-
rationen. Dank edupool.ch und der KV Bildungsgruppe 
Schweiz konnten wir gemeinsam die angestrebten Ent-
wicklungsschri�e vorantreiben. 

Und es gilt auch für uns der bekannte Claim «MMMM 
– Man Muss Menschen Mögen». Es war immer das obers-
te Ziel, dass wir unsere Studierenden zielgerichtet und 
stets mit einem hohen Praxisbezug an ihre beruflichen 
und persönlichen Zielsetzungen heranführen konnten. 

Welches waren die Höhepunkte in den letzten 20 Jahren?
Für mich war jedes neue Angebot, das wir auch nachhal-
tig umsetzen bzw. durchführen konnten, ein Meilen-
stein in der Berufsakademie-History. 
Vielleicht darf ich an dieser Stelle stellvertretend den 
Modullehrgang Personalwesen erwähnen: 
Was im Jahr 1999 auf einer Zugsfahrt von Zürich nach 
Luzern als Idee geboren wurde, boomt nun seit rund 20 
Jahren: Jährlich absolvieren rund 150 Personen diesen 
a�raktiven Lehrgang zum Zertifizierten Personalassis-
tenten.  
Und nicht vergessen dürfen wir hier die HFW mit zurzeit 
250 Studierenden, die zusammen mit den Kollegen Joe 
Häfliger und Thomas Sele zu einer der grössten HF-Schu-
len der Schweiz weiterentwickelt werden konnte. 

Gab es auch Tiefschläge?
Es gab um die Jahrtausendwende diverse neue Lehrgänge 
im Bereich Web, die vorerst extrem boomten, aber nach 
einem kurzen Hype hat sich das Ganze schnell wieder 
normalisiert. Diese Entwicklung verlief damals so rasch 
und auch unkontrolliert, dass wir die Qualität in den 
Lehrgängen nicht immer halten konnten. Auf diese 
Phase bin ich nicht besonders stolz…

Die Umsätze haben sich während den 20 Jahren Ihrer 
Führung vervierfacht. Welches ist Ihr Erfolgsrezept?
Es braucht sicher eine klare Strategie bzw. Zielsetzungen 
– und vor allem ein starkes Team auf allen Ebenen, das 
die Arbeit der Schulleitung mi�rägt. 
Zudem schenkte uns der Verband als Träger der Schule 
mit den Präsidenten Hans Ryffel und Bruno Schmid 
sowie dem Geschä�sleiter Beat Schürmann viel Vertrau-
en in unsere Arbeit. 
Unsere KVLU-Dozentinnen und Dozenten sind alles 
«kleine Unternehmer», die an der Berufsakademie mit 
Akribie und grosser Freude unterrichten. Innerhalb der 
definierten Rahmenbedingungen haben sie grosse Frei-
heiten, wie sie ihren Unterrichtsau�rag umsetzen. Der 
grösste Treiber unserer Innovationen sind tatsächlich 
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die Lehrkrä�e, die laufend mit neuen Ideen aus ihrer 
beruflichen Praxis an die Schulleitung gelangen. Das 
zeugt von hoher Identifikation und Vertrauen zum KV. 
Die Qualität war sicher stets das Primat unserer Arbeit. 
Dank den wirklich hervorragenden Mitarbeitenden 
sowohl im Kader wie auch bei den Dozierenden und dem 
Sekretariat war dieser Erfolg möglich. Alle haben unsere 
Strategien mitgetragen und das ihrige zum Erfolg beige-
steuert. 
Und schliesslich ha�en wir neben dem grossen Engage-
ment o� das notwendige Glück mit unseren gewählten 
Strategien, dafür bin ich sehr dankbar.  

Wie ist die KV Luzern Berufsakademie im Zent-
ralschweizer Bildungsmarkt positioniert?
Mit jährlich über 3'500 Studierenden und den rund 400 
Dozentinnen und Dozenten ist es sicher gelungen, uns 
als führendes Bildungszentrum im kaufmännisch/
betriebswirtscha�lichen Bereich in der Zentralschweiz 
zu etablieren.

Wo sehen Sie die Herausforderungen in der Zukun�?
Wie faktisch alle Branchen wird uns die Digitalisierung 
stark herausfordern. Wir sehen diese Entwicklung aber 
primär als Chance, unser Kerngeschä�, das Unterrich-
ten, noch abwechslungsreicher und effizienter zu gestal-
ten. 
Zusammen mit unseren Partnerschulen der KV Bildungs-
gruppe Schweiz und von edupool.ch sind wir in diversen 
Projekten daran, die Digitalisierung in unseren Lehrgän-
gen voranzutreiben. Dies wird wohl in den nächsten Jahren 
ein permanenter Prozess sein, um letztlich ein für die 
Studierenden sinnvolles «Online-Lernen» zu ermöglichen. 

Man kann heute alles googeln. Braucht es überhaupt noch 
Schulen?
Bei Google kann ich das Wissen abrufen.  Wir KV-Schulen 
helfen, dieses Wissen im richtigen Kontext zu verstehen, zu 
vernetzen sowie handlungsorientiert in der Praxis umzu-
setzen.

Wie sieht Ihre persönliche Zukun� aus?
Ich bin dankbar, wenn ich noch ein paar Jahre weiterhin 
mit grosser Freude die Arbeit als Rektor an der Berufs-
akademie ausüben darf. 
Mein grösstes Ziel ist es, das zurzeit hohe Renommée der KV 
Luzern Berufsakademie aufrechtzuhalten und an einem 
idealen Zeitpunkt den Rektor-Stab mit einem guten Gefühl 
an eine starke Persönlichkeit weiterreichen zu dürfen. 

Peter Häfliger, Rektor an der Berufsakademie

Beat Schürmann, Geschä�sleiter Kaufmännischer Verband Luzern, im Interview mit Peter Häfliger, Rektor.
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Machen Sie mit uns Karriere

Die Höhere Fachschule für 
Wirtschaft, Marketing und 
Wirtschaftsinformatik

www.hfluzern.ch



Generalversammlung 2018.

Traktanden

Begrüssung / Vorwort des Präsidenten
1. Protokoll der Generalversammlung vom 2. Mai 2017

2. Jahresbericht 
 Antrag: Genehmigung

3. Genehmigung der Rechnungen
  Kenntnisnahme des Berichts der Revisionsstelle
 Anträge: 
 – Genehmigung der Jahresrechnung 
 – Entlastung des Vorstands und des Geschä�sleiters

4. Liegenscha�en (Informationen)

5. Wahlen 
 – Vorstand 
 – Beirat und HF-Kommission 
 – Revisionsstelle

6. Ehrungen

7. Verschiedenes

Anschliessend Apéro riche in der Cafeteria Propsteima�e.

Damit wir Ihnen die Unterlagen rechtzeitig zustellen  
können, bi�en wir Sie um Ihre Anmeldung bis  
zum 21. April 2018 an info@kfmv-luzern.ch oder im 
Sekretariat unter Telefon 041 210 20 44.

Die Unterlagen können aber auch vor Ort eingesehen 
werden. Sie liegen ab Montag, 23. April 2018,  
im Sekretariat des Kaufmännischen Verbands auf.

Das System der beruflichen Vorsorge in der zweiten Säule 
basiert auf dem Kapitaldeckungsverfahren. Das bedeutet, 
dass jede versicherte Person ihre Rente zusammen mit 
den Beiträgen des Arbeitgebers grundsätzlich selber 
anspart. Allerdings ist man in den letzten Jahren von 
diesem Grundsatz abgewichen, denn es findet eine zuneh-
mende Umverteilung von den aktiven Versicherten zu den 
Rentenbeziehenden sta�. Die Gründe dafür sind die 
schwierige Situation an den Anlagemärkten mit den 
rekordtiefen Zinsen und die Zunahme der Lebenserwar-
tung. Umverteilung ist ein wichtiges Merkmal der ersten 
Säule. In der zweiten Säule ist sie in diesem Umfang aber 
nicht vorgesehen. Um sie zu verringern oder gar zu besei-
tigen, sind die Pensionskassen gezwungen, den techni-
schen Zinssatz und den Umwandlungssatz zu senken.

Die Senkung der Umwandlungssätze wird zu empfindli-
chen Rentenkürzungen führen. Um diese auszugleichen 
oder zumindest abzufedern, sind zusätzliche finanzielle 
Mi�el notwendig. Zur Sicherung eines gewissen Lebens-
standards im Alter, ist es deshalb notwendig, die persön-
liche Altersvorsorge rechtzeitig zu planen. Mit Beiträgen 
an die 2. und 3. Säule können sie gleichzeitig Steuern 
sparen. Unser Versicherungspartner, die VVK AG, unter-
stützt sie dabei kompetent und individuell. 

Als Mitglied des Kaufmännischen Verbands erhalten Sie:
• Kostenlose Teilnahme am Vorsorgeseminar
• Einen kostenlosen ersten Beratungstermin
• 20 % Raba� auf Ihren persönlichen Vorsorgeplan

Berufliche Vorsorge unter Druck.
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Generalversammlung 2018

Dienstag, 8. Mai 2018,  
18.30 Uhr
Aula Propsteima�e 
Schulzentrum Dreilinden
Dreilindenstrasse 20, Luzern

Wir freuen uns, Sie im Namen des Vorstandes 
zur Generalversammlung einzuladen.

Anträge sind bis spätestens 10 Tage  
vor der General versammlung schri�lich 
einzureichen.
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CWS-boco Suisse SA
Industriestrasse 20 | 8152 Glattbrugg
Telefon 0800 800 297
info@cws-boco.ch | www.cws-boco.ch

Waschraumhygiene

CWS_Inserat_2017_90.5x64.5_d.indd   1 16.03.2017   15:26:07

Haben Sie 
heute schon?

Er nicht.

Sie hat.

Sie nicht.

Sie hat.

Er hat.

www.haende-hygiene.ch
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Nichts ist sicher. Dagegen 
tun wir unser Bestes.

Für besondere Jobs. 
Für besonderes Personal!

Ihre Wahl: SKS, die 
Personal- und 
Stellenvermittlung des 
KV Luzern.

www.sks.ch
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Lehrlings-Usbildig
                     und Karriere-Planig

  
  möchid mir gärn!

Bsuech üs uf
www.freylehrlinge.ch

Tel. 041/ 228 29 30

   

Bunt.  Schnell.  Preiswert

www.bochsler-kuverts.ch - Tel. 041 444 12 22

Direkt vom 
 Spezialisten für Sie

Kuverts drucken, 
     adressieren, verpacken 
      und mehr . . . .

KV-Mitglieder profitieren: 
Verlangen Sie Ihr persönliches 
Angebot!

Generalagentur Luzern, Toni Lötscher 
Pilatusstrasse 38, 6002 Luzern
Telefon 041 227 88 88, Telefax 041 227 87 44
luzern@mobi.ch, www.mobiluzern.ch 12
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Zusammenspiel  USM Möbel-
bausysteme sind feste Werte 
für �exible Lösungen.

Waldis Büro und Wohnen AG
Büro/Objekt: Zürichstrasse 43
Wohnen: Schweizerhofquai 5
6004 Luzern
www.waldis-ag.ch
info@waldis-ag.ch

 
 
 Ihr zuverlässiger Lieferant aus  
 Ihrer Region für… 
 

 Servietten aller Art 
 Hand- und Toilettenpapiere 
 Kehricht- und Mehrzweckbeutel 
 Einweggeschirr 
 Wischtücher 
 Alu- und Frischhaltefolien 
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KV-Mitglieder pro�tieren 
dreifach:

Pilatusstrasse 38
6002 Luzern
T 041 227 88 88
luzern@mobiliar.chmobiliar.ch

Generalagentur Luzern
Toni Lötscher
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0
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• Gewinnbeteiligung dank genossenscha licher Verankerung
• Persönliche Beratung, Betreuung und Schadenerledigung
• Vorzugskonditionen für KV-Mitglieder
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Belebend frische  
Druckerzeugnisse

D R U C K E R E I  O D E R M A T T  A G
6383 Dallenwil   •   Fon 041 629 79 00   •   www.dod.ch
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Anmelden über
kfmv.ch/wbp/events

Als Berufs- und Praxisbildner/-in nehmen Sie eine 
Schlüsselrolle wahr, wenn es um die Entwicklung Ihrer 
Lernenden geht. Früher oder später werden sich die 
meisten von Ihnen folgende Fragen stellen: Wie stark 
darf man Lernende fordern, ohne sie zu überfordern? 
Was ist mit Stress gemeint? Wie kann Stress bei Jugend-
lichen vermieden und der Umgang mit belastenden 
Aufgaben gelernt werden? 
Diese interaktive Veranstaltung «Aufgaben und Stress», 
angeleitet von Fachpersonen von Gesundheitsförderung 
Schweiz, gibt Ihnen Antworten zur Bedeutung der Auf-
gabe für die psychische Gesundheit sowie eine Check-
liste zur Arbeitsgestaltung bei Lernenden. 
Überlegen Sie sich bi�e im Vorfeld: Woran erkennen Sie, 
dass Lernende belastet sind? Wie reagieren Sie darauf?

Referentinnen
 Noémi Swoboda,  
Arbeits- und Organisationspsychologin,  
Gesundheitsförderung Schweiz

 Dominique Lötscher,  
Arbeits- und Organisationspsychologin,  
Gesundheitsförderung Schweiz

Kosten
Für Mitglieder der Fachgruppe wbp ist der Eintri� kostenlos.
Für Mitglieder des Kaufmännischen Verbandes: CHF 25.00
Für Nichtmitglieder: CHF 50.00

Datum und Veranstaltungsort:
Luzern | Dienstag, 24. April 2018, 18.00 – 21.00 Uhr

Aufgaben und Stress: Psychische Gesund-
heit von Lernenden in Unternehmen.

Abendveranstaltungen

An der Höheren Fachschule für Wirtscha� HFW der KV 
Luzern Berufsakademie haben 91 Studierende der vier 
Klassen 2014 bis 2017 ihre Ausbildung zum/zur Dipl. 
Betriebswirtscha�er/in HF erfolgreich abgeschlossen. 
Nach dem dreijährigen, berufsbegleitenden Studium 
dur�en die Absolventinnen und Absolventen im Hotel 
Seeburg Luzern ihre Diplome entgegennehmen. 

In seiner persönlichen Grussbotscha� «Bildung ist  
mehr als die Fähigkeit, sich eine gute Ausgangslage im 
Job zu verschaffen» lobte Ständerat Damian Müller die 
Praxisnähe der Höheren Fachschulen und gratulierte 
den frischgebackenen Führungskrä�en sowohl zu ihren 
starken Leistungen als auch zu den hervorragenden 
Prüfungsergebnissen.

Diplome für 91 neue HFW-Führungskrä�e .

9
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mehr perspektiven. 
für mich.  

Sie suchen Ihre Traumstelle oder wollen 
sich berufl ich weiterentwickeln: Dank 
der Lau� ahn- und Karriereberatung 
des Kaufmännischen Verbandes 
erreichen Sie Ihr Ziel.

Unser Beratungsteam deckt folgende 
Themen ab:

✓  NEU: Portrait-Fotoshooting 
✓  Check Bewerbungsunterlagen
✓  Bewerbungsschreiben
✓  Check Arbeitszeugnis
✓  Interviewtraining
✓  Lau� ahncoaching (Standortbestimmung, Zieldefi nition)
✓  Weiterbildungscoaching
✓  Unterstützung bei der Stellensuche
✓  Lohnberatung
✓  und andere � emen im Bewerbungsprozess

kfmv-luzern.ch/lau� ahnkarriere

Ihre persönliche Lau� ahn- 
und Karriereberatung

Nehmen Sie mit unserer 
Beraterin Muriel Mellier 
Kontakt auf!

+41 41 210 20 44

muriel.mellier@kfmv-luzern.ch

„Mein Lebens-
lauf ist so einzig-
artig wie ich.“

Christina, 26, schätzt 
das Interviewtraining.



1. Preis
2 Majestätische 
Abendstimmungs-
fahrten

2. Preis
2 Tageskarten

3. Preis
1 Rigi Rucksack

Gewinnspiel.
Nutzen sie die Chance auf einen 
tollen Preis der Rigi Bahnen.
Informationen rund um den We�bewerb finden Sie auf:  
www.kfmv-luzern.ch/rigi

Vermischtes

Veranstaltungen des Seniorenclubs.

Vergünstigung für Mitglieder.

Competec Logistik AG, Willisau
Mi�woch, 18. April 2018 
Besichtigung Logistikcenter

Zweifel Pomy-Chips AG, Spreitenbach
Dienstag, 19. Juni 2018
Besichtigung der Chips-Fabrikation

Rheinhafen Basel 
Dienstag, 11. September 2018 
Informationsteil, Ausstellung, Rundgang, Siloturm

Orgelperformance Ho£irche Luzern
Dienstag, 13. November 2018
Orgelführung & Konzert durch Wolfgang Sieber

Die Mitglieder des Seniorenclubs erhielten im März 2018  
das detaillierte Programm per Post.

Rückfragen an info@kfmv-luzern.ch

Vom 9. bis 11. März 2018 kehrt mit «Casino Royale» 
James Bond ins KKL Luzern zurück. 

Für das Konzert vom 11. März 2018 können 
KFMV-Mitglieder Tickets mit 20% Raba¡ erstehen.

Weitere Informationen unter www.kfmv-luzern.ch/21concerts

Das viel�ltige Jahresprogramm 
2018 des Seniorenclubs bietet seinen 
Mitgliedern interessante und  
abwechslungsreiche Anlässe. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

11



12

Seminare.

Fr, 23. März 2018 
09.00 – 16.45 Uhr

Leitung

Sandra Zehnder

lic. phil. I, Dozentin PHSG

Sie stehen in der zweiten Häl�e Ihrer 

beruflichen Lau�ahn und haben in vielen 

Lebensbereichen Erfahrungen gesammelt? 

War es das jetzt oder wie geht es weiter? In 

diesem Seminar setzen Sie sich mit den 

Veränderungen in der Arbeitswelt und dem 

Älterwerden im Beruf auseinander. Welche 

neuen Strukturen und Anforderungen 

(Digitalisierung, Globalisierung, etc.) gelten 

in der heutigen Arbeitswelt und wie wan-

deln sich die Werte? Wie kann ich diese 

Veränderungen als Chancen nutzen und 

meine Erfahrungen und Kompetenzen 

gezielt einsetzen? Ein spezieller Blick gilt 

hierzu arbeitspsychologischen Erkenntnis-

sen zum Erhalt der Arbeitszufriedenheit 

und Arbeits�higkeit.

Die Weiterentwicklung der persönlichen 

Kompetenzen und das lebenslange Lernen 

ist in diesem Zusammenhang kein Schlag-

wort sondern ein Notwendigkeit. Der 

effiziente Umgang mit Informationen, das 

Lesen und Zuhören, Wiedergeben und 

Weiterverarbeiten ist das höchste Gut der 

Kopfarbeit. Wie ein Sportler seine persönli-

che Leistung steigern kann, können auch 

Do, 19. April 2018 
09.00 – 16.45 Uhr

Leitung

Ursula Guggenbühl

prof. lic. iur. Rechtsanwältin

Der unbesetzte Arbeitsplatz bringt Unruhe 

in den Betrieb. Krankheit und Unfall von 

Mitarbeitenden können Team und Arbeits-

abläufe erheblich belasten. Die aktive 

Senkung der Absenzenquote birgt hohes 

Sparpotential. Bei vielen Kurzabsenzen 

oder psychisch begründeten Langzeitabsen-

zen entsteht bei Vorgesetzten immer wieder 

ein Gefühl des Misstrauens oder der 

Selbstmanagement
45plus – motiviert in die Zukun�

Recht
Arbeitsrecht – Absenzen und Arzt-
zeugnis

Sie Ihre geistige Fitness fördern. Wenn es 

um lebenslange Leistungs- und Lern�hig-

keit geht, spielt auch die körperliche 

Gesundheitsvorsorge eine zentrale Rolle. 

Sie erhalten Einblick in Erkenntnisse der 

Lernpsychologie, Hirnforschung, Motivati-

onstheorie und Medizin (Altersforschung). 

Bei der Auseinandersetzung mit den 

Inhalten überprüfen Sie Ihren Standort und 

entwickeln neue Ideen und Ziele.

Zielgruppe

Berufspersonen zwischen 45 und ca. 58, die 

sich einen Tag Zeit nehmen für eine 

Kurz-Standortbestimmung zur guten 

Bewältigung der zweiten beruflichen 

Lebenshäl�e

Ziel

Sie lernen Erkenntnisse aus der Hirnfor-

schung, Medizin und Arbeitspsychologie 

zur Erhaltung der geistigen Fitness, der 

Gesundheit und Arbeitszufriedenheit 

kennen

Inhalt

 – Veränderungen der Arbeitswelt

 – Herausforderungen der zweiten Berufs-

häl�e

 – Die Arbeits�higkeit erhalten, um 

arbeitsmarkt�hig zu bleiben

 – Erhalt der Gesundheit und Arbeitszu-

friedenheit

 – Leistungs- und Lern�higkeit im 

mi¡leren Alter

 – Geistig fit bleiben und mit Lust lernen

 – Perspektiven und Ziele entwickeln

Arbeitsweise

Theoretische Inputs, Erfahrungsaustausch, 

Analyse zum persönlichen Standort

Ort

Kaufmännisches Bildungszentrum Zug,  

Aabachstrasse 7, 6300 Zug

Kosten

CHF 330  CHF 370  CHF 410

Mehr Wissen

in Zug�!
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Preis

    für KV-Aktivmitglieder 
aller Sektionen

   für KVL-Firmen- und 
-Passivmitglieder

  für andere Personen

  für KVL-Firmen- und 
-Passivmitglieder

  für andere Personen

Fr, 4. Mai 2018 
09.00 – 16.45 Uhr

Leitung

Katharina Noetzli

lic. phil. I; Managemen¡rai-

nerin, Coach, Organisati-

onsberaterin und 

Konfliktmediatorin sdm

Sie finden Zeitmanagement sei überflüssig 

und denken, dass Sie sich den Aufwand 

dafür lieber sparen und Ihre Zeit klüger 

nutzen? Dann sind Sie in diesem Seminar 

richtig: Sie werden erfahren, was Ihnen ein 

kluges Zeitmanagement bringt. Und Sie 

werden Instrumente und Methoden kennen 

lernen, mit denen Sie den persönlichen 

Zeiteinsatz und die eigene Arbeitsorganisa-

tion mit wenig Aufwand optimieren 

können. Damit lässt sich lästiger Stress am 

Arbeitsplatz reduzieren!

Zielgruppe

Alle, die motiviert sind mit Ihrer Zeit klug 

umzugehen und geeignete Methoden und 

Instrumente nutzbringend einsetzen 

wollen.

Ziel

Sie erkennen, wo Sie Ihr persönliches 

Zeitmanagement und Ihre Arbeitstechnik 

optimieren können und wissen, welche 

Möglichkeiten und Techniken Sie kün�ig 

dafür einsetzen wollen.

Inhalt

 – Methoden und Instrumente des Zeitma-

nagements

 – Planen und Priorisieren von Arbeiten

 – Tipps für hektische Zeiten

 – Selbstorganisation und Tagesplanung

 – Motivationsquellen und Ressourcen

 – Persönliche Analyse des Arbeitsstils, 

der eigenen Ressourcen und Zeitfresser

 – Zielsetzungen und Massnahmeplanung 

zur Optimierung des eigenen Zeitma-

nagements

Selbstmanagement
Zeitmanagement und kluge  
Arbeitsorganisation

Ohnmacht. Das Seminar vermi¡elt einen 

Überblick über die häufigsten Abwesen-

heitsgründe und den aktuellen rechtlichen 

Umgang damit. Besonders ausgeleuchtet 

wird die Problematik des Arztzeugnisses, 

seine zentrale Bedeutung für den Nachweis 

der Arbeitsun�higkeit und die aktuelle 

Praxis dazu. Aufgezeigt werden auch 

bewährte Ansätze bei Verdacht auf Ge�llig-

keitszeugnisse und unbegründete Tagesab-

senzen. Ebenfalls eingegangen wird auf das 

o� übersehene Problem des Präsentismus.

Zielgruppe

Mitarbeitende mit HR-Aufgaben und 

Vorgesetzte.

Ziel

Sie handeln bei Abwesenheiten von Mitar-

beitenden rechtlich korrekt, menschlich 

und betrieblich verantwortungsvoll.

Inhalt

 – Überblick über die rechtlichen Abwe-

senheitsgründe

 –  Das Arztzeugnis, seine Problematik 

und die aktuelle Gerichtspraxis dazu

 – Das detaillierte Arztzeugnis als part-

nerscha�licher Lösungsansatz

 – Betriebliche Möglichkeiten im Umgang 

mit gehäu�en Kurzabsenzen

 – Langzeitabsenzen aufgrund von psychi-

schen Erkrankungen

 – Arbeitsplatzbedingte Arbeitsun�hig-

keit

 – Betreuung kranker Angehöriger

 – Religiöse Feiertage, insbesondere der 

Ramadan

 – Lohnfortzahlung

 – Ferienkürzung

Arbeitsweise

Theoretische Inputs, Vermi¡lung von 

Praxiswissen, Arbeiten an Fällen, Gruppen- 

und Einzelarbeiten, Erfahrungsaustausch

Ort

Kaufmännischer Verband Luzern,  

Seminarraum/Parterre, Frankenstrasse 4, 

6003 Luzern

Kosten

CHF 320  CHF 360  CHF 400

Arbeitsweise

Kurzreferate und Transferübungen, Arbeit 

an eigenen Beispielen allein und in Grup-

pen, Erfahrungsaustausch.

Ort

Kaufmännisches Bildungszentrum Zug,  

Aabachstrasse 7, 6300 Zug

Kosten

CHF 300  CHF 340  CHF 380

in Zug�!

Mi, 9. Mai 2018 
09.00 – 16.45 Uhr

Leitung

Daniel L. Ambühl

eidg. dipl. Kaufmann K+A

Schri¡ für Schri¡ zum guten Protokoll: 

Protokollrahmen, Titel und Schluss, 

Verhandlungsteil, Begrüssung, Traktanden, 

Anträge, Beschlüsse und Wahlen, Korrektu-

ren und Kürzungen, Sprachübungen.

Zielgruppe

Alle, die beruflich und privat Protokolle 

verfassen müssen.

Ziel

Sitzungen, Besprechungen, Verhandlungen, 

Versammlungen und Konferenzen effizient 

protokollieren:

 – zweckmässig

 – rechtlich (ZGB Teil 32, Verwaltungs-

recht usw.) und betrieblich korrekt

 – inhaltlich und sprachlich einwandfrei

Marketing und Kommunikation
Protokollführung
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Preis

    für KV-Aktivmitglieder 
aller Sektionen

   für KVL-Firmen- und 
-Passivmitglieder

  für andere Personen

Vorschau

Donnerstag, 24. Mai 2018
Damit das Ende ohne Schrecken 
bleibt

Kosten

CHF 160  CHF 190  CHF 210

Freitag, 8. Juni 2018
Führung von Lernenden, eine 
besondere Aufgabe, Teil 1

Kosten

CHF 300  CHF 340  CHF 380

Mi�woch, 13. Juni 2018
Auch unter Druck souverän handeln 
– Mentaltraining – Elemente aus 
dem Spitzensport

Kosten

CHF 300  CHF 340  CHF 380

Freitag, 15. Juni 2018
Schwierige Arbeitszeugnisse  
formulieren – Workshop

Kosten

CHF 320  CHF 360  CHF 400

Mi�woch, 20. Juni 2018
Führung von Lernenden, eine 
besondere Aufgabe, Teil 2

Kosten

CHF 300  CHF 340  CHF 380

Donnerstag, 21. Juni 2018
Briefe und Mails, die wirken –  
Aktuelle Korrespondenz

Kosten

CHF 320  CHF 360  CHF 400

Donnerstag, 28. Juni 2018
Die Geheimnisse der Körpersprache 
entschlüsseln

Kosten

CHF 300  CHF 340  CHF 380

Inhalt

 – Recht und Situationen: Warum proto-

kollieren?

 – Willensbildung und Willensdurchset-

zung: Wo und wann protokollieren?

 – Voten, Diskussionen, Beschlüsse und 

Wahlen: Was protokollieren?

 – Aufzeichnungstechnik: Wie protokol-

lieren?

 – Protokoll sind langlebige Dokumente: 

Wie Protokolle gestalten?

 – Protokollführung ist eine Funktion: 

Wer protokolliert?

 – Und die Effizienz: Was bewährt sich in 

der Protokollführung?

Arbeitsweise

 – Fach- und Kurzreferate mit praktischen 

Beispielen

 – Einzel- und Gruppenarbeiten

 – Diskussionen und Erfahrungsaustausch

Unterlagen

Es werden ein Skript und ein Präsentations-

handout abgegeben.

Ort

Kaufmännischer Verband Luzern,  

Seminarraum/Parterre, Frankenstrasse 4, 

6003 Luzern

Kosten

CHF 320  CHF 360  CHF 400

auszubilden, mehr und mehr gefordert. Um 

die Eigenständigkeit und die Persönlichkeit 

der Lernenden in ihrer Entwicklungsphase 

zu fördern, geht es darum, die Lernenden 

zum Denken und Handeln anzuregen. 

Durch gezielte Fragen lassen sich Prozesse 

und Lernsituationen initiieren. Diese Art 

der Begleitung wird gerade von der jünge-

ren Generation sehr geschätzt. Wenn Sie 

Lust haben, Ihre Lernenden auf ihrem Weg 

zu begleiten, sie respektvoll zu ermutigen 

und Impulse zu geben, dann ist dieses 

Einstiegsseminar genau das Richtige für 

Sie.

Zielgruppe

Berufsbildner/innen, Praxisbildner/innen, 

Vorgesetzte und weitere, die ihr Wissen 

über die besondere Aufgabe Lernende zu 

begleiten und zu fördern vertiefen wollen.

Ziel

Coaching als Begleitinstrument der 

Förderung von Lernenden zu verstehen und 

erste eigene Schri¡e in die Praxis umzuset-

zen.

Inhalt

 – Coaching-Grundlagen

 – Rollenverständnis

 – Kompetenzen

 – Ressourcenorientierte Haltung und 

wertschätzendes Verhalten

 – Spielregeln im Coaching

 – Phasen und Ablauf eines Coaching-

Gesprächs

 – Fragen und Anwendungsgebiete

 – Coachingtools

 – Tipps aus der Praxis

Arbeitsweise

Vermi¡lung von Theorie- und Praxiswis-

sen, Team- und Einzelarbeiten, Erfahrungs-

austausch, Reflexionsübungen.

Ort

Kaufmännischer Verband Luzern,  

Seminarraum/Parterre, Frankenstrasse 4, 

6003 Luzern

Kosten

CHF 300  CHF 340  CHF 380

Mo, 14. Mai 2018 
09.00 – 16.45 Uhr

Leitung

Vera Class

eidg. dipl. Kommunikati-

onsleiterin, MAS FHNW in 

Wirtscha�spsychologie, Ausbildnerin 

mit FA, Cert. Integral Coach, langjährige 

Erfahrung als Berufsbildnerin und 

Berufsbildungsexpertin

Berufs- und Praxisbildner/innen sind in 

ihrer Aufgabe, den Berufsnachwuchs 

Berufsbildung
Coaching für Berufs- und Praxis-
bildner/innen

in Zug�!
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Hinweis
Sämtliche Seminare, falls nichts anderes 
angegeben, finden in den folgenden Lokali-
täten sta¡:
  
KV-Haus, Seminarraum (Parterre)
Frankenstrasse 4 
6003 Luzern 
 
Kaufmännisches  
Bildungszentrum  
Aabachstrasse 7 
6300 Zug

In den Seminarkosten inbegriffen sind 
sämtliche Kursunterlagen sowie bei Tages-
seminaren die Pausenerfrischungen und 
das Mi¡agessen mit Getränken. 

Bei unentschuldigtem Fernbleiben oder 
Abmeldung innerhalb einer Woche vor 
Seminarbeginn sind die gesamten Seminar-
kosten zu entrichten. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
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Kaufmännischer Verband Luzern, Postfach 3166, 6002 Luzern. 

Ich melde mich für folgendes Seminar an

   45 Plus – motiviert in die Zukun� /  

Freitag, 23. März 2018, 09.00 – 16.45 Uhr

   Arbeitsrecht – Absenzen und Arztzeugnis /  

Donnerstag, 19. April 2018, 09.00 – 16.45 Uhr

   Zeitmanagement und kluge Arbeitsorganisation /  

Freitag, 4. Mai 2018, 09.00 – 16.45 Uhr

   Protokollführung /  

Mi¡woch, 9. Mai 2018, 09.00 – 16.45 Uhr

   Coaching für Berufsbildner/innen /  

Montag, 14. Mai 2018, 09.00 – 16.45 Uhr

   Damit das Ende ohne Schrecken bleibt /  

Donnerstag, 24. Mai 2018, 09.00 – 12.00 Uhr

   Führung von Lernenden, eine besondere Aufgabe, Teil 1 /  

Freitag, 8. Juni 2018, 09.00 – 16.45 Uhr

   Auch unter Druck souverän handeln /  

Mi¡woch, 13. Juni 2018, 09.00 – 16.45 Uhr

   Schwierige Arbeitszeugnisse formulieren – Workshop /  

Freitag, 15. Juni 2018, 09.00 – 16.45 Uhr

   Führung von Lernenden, eine besondere Aufgabe, Teil 2 /  

Mi¡woch, 20. Juni 2018, 09.00 – 16.45 Uhr

   Briefe und Mails, die wirken – Aktuelle Korrespondenz /  

Donnerstag, 21. Juni 2018, 09.00 – 16.45 Uhr

   Die Geheimnisse der Körpersprache entschlüsseln /  

Donnerstag, 28. Juni 2018, 09.00 – 16.45 Uhr

Name/Vorname   

Strasse  

PLZ/Ort  

Telefon (tagsüber)  

E-Mail  

Arbeitgeber/-in und Adresse  

Datum/Unterschri�

KV-Mitglied   Aktiv    Passiv/Firma    kein Mitglied

Rechnung an    privat    Geschä�

Detaillierte Infos und 
direkte Anmeldung

www.kfmv-luzern.ch 
Rubrik Seminare



Stollbergrain 14, 6003 Luzern | 041 240 21 20

info@dollinger-arte.ch | www.dollinger-arte.ch

Dieser Schreiner
macht’s präzis.

alles auf mass. für alle.




